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nier in Konkurs
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Der «Gmüesgarte» in Bern ist Geschichte. Noch vor kurzem konnten Kundinnen
und Kunden neue Gemüse-Abos abschliessen – nun stehen sie ohne Lieferung da.

https://www.nau.ch/bern/stadt-bern
https://www.nau.ch/profile/315
https://www.nau.ch/ort/bern
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Der Gmüesgarte in Bern ist Geschichte. - Screenshot gmüesgarte.ch

Das Wichtigste in Kürze

Der Gmüesgarte in Bern hat den Betrieb per sofort eingestellt.

Es ist das Ende eines Berner Foodwaste-Pioniers.

Noch vor ein paar Tagen konnten neue Abos abgeschlossen werden.

2017 ins Leben gerufen, wollte das Berner Projekt «Gmüesgarte» ein drängen-
des Problem lösen: Foodwaste.

Die Idee dahinter war einfach und überzeugend. Gemüse und Früchte, die we-
gen ihres Aussehens nicht der Norm entsprechen, sollten nicht im Abfall landen,
sondern weiterverkauft werden.

Der «Gmüesgarte» kaufte diese Produkte bei Partnerlandwirten ein und bot sie
im Laden, über Abotaschen sowie an Restaurants und Catering-Kunden an.

Der Ansatz traf den Zeitgeist. In der Schweiz fallen jährlich rund 2.6 Millionen

https://www.nau.ch/news/schweiz/nur-image-aktion-das-bringen-labels-fur-krummes-gemuse-wirklich-67096920
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Der Ansatz traf den Zeitgeist. In der Schweiz fallen jährlich rund 2.6 Millionen
Tonnen Lebensmittelabfälle an, etwa zehn Prozent davon bereits in der Land-
wirtschaft. Ein Grossteil wäre vermeidbar – doch genau hier wollte der «Gmües-
garte» ansetzen.

Mit dem richtigen Einkaufen kann Foodwaste verhindert werden. - pexels

https://googleads.g.doubleclick.net/pcs/click?xai=AKAOjsvA0WoHzS0NcAQnNSX0HfGebCQXhc7EfrtSKLE78BFeMHkHKdcVJsIQw24V_NBIyXpN0p8X9U820JIRqO5hfmyts0AUWkcObhx6yosY5lDzsYjRLZkOb1zHKQ_YmQF6yRFD3vbKN92MzM4TvwrKvaAozAWeP7QFOtnlnOB3uBXGyzBRBaxEGDmHyaYYg_AyJb-VOXCWeqGpjo98Dn765GKz6USTTVUVRnYdEgnKsjvKvd9fvD_sDOkDAmBRLClmrb0oemhlt1I7TKJxo9ec1vHZOn1jPyLVNyMmmQiuyHNPuoM9b7H4Fls7oKr65bNXZmiOzivZZaOOIqowD_kW-r9YxKW08386SwlY9FZL197hFEcsfMuKdmHzilgfNJQboAoeZKSfIK5n-CzpLofoztHeKJZ7H_YqScjvlWo7FiVDsgOABiMWJaEKpZ2RbpIHokHew_c3iA&sai=AMfl-YQkBLFVU5yRELUOYC5kwx90pa3XhCE8tF9In2NYciJhZGkS2n9Pb2LHiFWTqKOL8B4Y0VFLq8Bya3gPQskOZsMrgZ_rfFv_gAwpgEaOpix7qnfI4hbcsmq1gzZ4gszdTdiRbBU4WBsCi4_BUFhq7yB8MZ0B7VGbsToJ2aSgvOoHETUqqbBPHA72ZBWhdQLrZ1SajjP_LpkIyst8js0gtnpT9dAOBAgBQ5wP2-4Oc3_S1Kv1xQ&sig=Cg0ArKJSzOao0Iyp8Q0J&fbs_aeid=%5Bgw_fbsaeid%5D&adurl=https://aero-festival.ch%3Futm_source%3DBB%26utm_medium%3Dwideboard%26utm_campaign%3Daero2026
https://www.nau.ch/news/schweiz/nur-image-aktion-das-bringen-labels-fur-krummes-gemuse-wirklich-67096920
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Keine Rückerstattungen wegen Konkurs
Was gut und sympathisch klingt, hat wirtschaftlich offenbar nicht funktioniert –
oder zumindest nicht mehr.

Diese Woche informierte das Team seine Abonnentinnen und Abonnenten per
Mail darüber, dass der Betrieb an der Kapellenstrasse per sofort eingestellt wird.

Als Gründe werden in der Mail steigende Kosten, tiefere Einnahmen als erwartet
sowie mehrere unvorhergesehene Ausgaben genannt.

Störst du dich an Foodwaste?

1 Ja.

2 Nein.

Für die Kundschaft ist die Situation besonders bitter: Bereits bezahlte Abos kön-
nen nicht mehr eingelöst werden. Rückerstattungen sind vorerst nicht möglich,
da mit der Konkurseröffnung das Verfahren beim Konkursgericht liegt.

https://www.nau.ch/lifestyle/food/berner-bioladen-wachstumsschub-nach-alnatura-aus-sorgen-bleiben-67093057
https://www.nau.ch/ort/uster/offentlicher-kuhlschrank-setzt-zeichen-gegen-food-waste-67116952
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So informierte der Gmüesgarte die Kunden per Mail. - Screenshot Mail

Für zusätzliche Kritik sorgt der Zeitpunkt. Noch vor kurzem wurden neue Abos
verkauft, obwohl sich die finanzielle Lage offenbar bereits zuspitzte.

Kommuniziert wurde der Konkurs bisher erst per Mail. Auf Facebook und der
Webseite fehlt die Information. Die Betreiber stellen sich aber persönlich den
Anfragen von enttäuschten Kunden.

So sagen sie beispielsweise, dass die Überschuldung erst Anfang April festge-
stellt worden sei. Auch die Idee eines Crowdfundings habe man schlussendlich
verworfen.

Abo erst vor Kurzem abgeschlossen
Bei Betroffenen sorgt das für Frust – und teilweise für Galgenhumor. Ein Kunde
schreibt: «Ich habe für eine Lieferung à fünf Kilo schlussendlich 336 Franken
bezahlt.»

Der Fall zeigt, wie schwierig es ist, nachhaltige Geschäftsmodelle langfristig er-
folgreich zu betreiben. Trotz wachsendem Bewusstsein für Foodwaste stehen
solche Projekte unter wirtschaftlichem Druck – insbesondere durch steigende
Kosten und unsichere Einnahmen.

Für Bern bedeutet das Aus des «Gmüesgarte» nicht nur das Ende eines Ladens,
sondern auch den Verlust eines engagierten Projekts im Kampf gegen Lebens-
mittelverschwendung. Zurück bleiben enttäuschte Kundinnen und Kunden.

https://track.adform.net/C/?bn=87796879;gdpr=1;gdpr_consent=CQjbOQAQjbOQAEsACBDECcFoAP_gAEPgAAQ4LcpB_G79bWFD6LZ3absEeYxH19hp4sQhAgSBA2ABSDOQ4IQGxmE4NAyAJCACABIAoHRBIQNEGABEQUAAIIAFIADMSAAAgQAIICBAgAEQAkAYCAgKAIAgUAAIAABEEgAAmAgASJKASMAAwoAACyAAAAABAAABAAKIAAAoABAAAAIAACAAEQIAAAIAAEAGABAIAAABAAAAAAAAAAAAAAAAACAAAAAAEAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAACAAILcpB_G79bXFH6LBXYbsEOYxX19gB4sQhAASBI2ABSDKQ4IQC1mEyJEiAICAAABAAoHRBIAEIGAhEQEABAIAFIBDsAAAAgQAIAGBAgAEQQkAQAAgKAIAgUAAIAABEEAAAiQgAQJKASEAAQIAAKyAAAAABAAAAAAIAAAAoABAAAAIAgCAAEAIAAAIAAEAAABAIEAABAAAAAIAAAAAAAAAAAAAAAAAAEAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAACAAIAA.ILcpB_G79bXFH6LZ3absEeYxX19hp4sQhAgSBI2ABSDOQ4IQG1mE6NEyAJCACABIAoHRBIQNMGAhEQUABIIAFIBDsSAAAgQAIIGBAgAEQQkAYCAgKAIAgUAAIAABEEgAAmQgASJKASMAAwoAAKyAAAAABAAABAAKIAAAoABAAAAIAgCAAEQIAAAIAAEAGABAIEAABAAAAAIAAAAAAAAAAACAAAAAAEAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAACAAI.d4AACHgAAAA
https://www.nau.ch/news/facebook
https://www.nau.ch/politik/franken

